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Josef Frey war nach dem Anschluss Österreichs an Hitler-Deutschland 1938 aufgrund seiner 
politischen Aktivitäten und seiner jüdischen Abstammung gezwungen, in die Emigration zu 
gehen. In der Schweiz war er stark in der Schweizer Sektion der IV. Internationale, der MAS 
(Marxistische Aktion der Schweiz), engagiert und auch in deren Leitung tätig. In seiner Arbeit 
über die Geschichte des Trotzkismus in der Schweiz beschreibt Lucas Federer Freys politische 
Tätigkeit Freys in der Schweiz nach 1945 zusammenfassend so:  
„Aufgrund der sowjetischen Präsenz in Österreich nach 1945 war es Frey als Trotzkist nicht 
möglich, dorthin zurückzukehren. Also blieb er in der Schweiz und trat hier als Theoretiker und 
als marxistischer Schulungsleiter in Aktion. In dieser Tätigkeit trieb er den Wiederaufbau der 
MAS voran. Wohl seiner besonderen Vorsicht und seinem Misstrauen geschuldet, sind praktisch 
keine Dokumente über seine Person aus dieser Zeit überliefert. Auch kannten ihn die Schweizer 
TrotzkistInnen nur unter seinem Pseudonym »Dallet«. Allerdings ist Frey als Person den jungen 
Mitgliedern der MAS, die damals unter seiner ‚Fuchtel‘ standen,1 in lebhafter Erinnerung ge-
blieben: ‚Er war ein imposanter und scheinbar rüstiger 60er mit einer geradezu unwahrschein-
lichen Arbeitsdisziplin und Arbeitskraft. Täglich machte er am Morgen stundenlang Notizen im 
Sozialarchiv, die er am Nachmittag zu periodischen Uebersichten zur Weltlage und zu langen 
polemischen Artikeln gegen die selbsternannte Führung der Internationale verarbeitete. […] 
Der Neuaufbau der MAS begann auf seinen Rat mit kleinen Schulungsgruppen, welche gemäss 
seinem Buch die ersten drei Hefte ›Klasse‹, ›Staat‹ und ›Partei‹ büffelten, und aus denen die 
›besten Schüler‹ dann wieder neue Zirkel leiten sollten. Aber das durfte nicht zu schnell gehen 
und er warnte uns einmal schriftlich auf spassige Art, wir sollten als Betreiber einer Wurstfabrik 
nicht mehr Fleisch einkaufen als wir verarbeiten könnten.‘ Frey plante den Wiederaufbau der 
MAS nach seinen Vorstellungen und war damit entscheidend an der Etablierung derjenigen 
Prinzipien des Organisationsaufbaus beteiligt, welche die Organisationen des Schweizer Trotz-
kismus für die nächsten Jahrzehnte prägen sollten.“2  

 
1 Unter der Fuchtel des Alten lautete der Titel der Erinnerungen an Josef Frey, die Jost von Steiger (be-
kannter unter seinem für die internationale Korrespondenz verwendeten Pseudonym Pia Stahl) verfast 
hatte. 
2 Federer, Lucas: Zwischen Internationalismus und Sachpolitik. Die trotzkistische Bewegung in der 
Schweiz, 1945-1968. - Bielefeld, 2022, S.66f. 



Und zusammenfassend resümiert Federer: 
„Dass gegen Ende des Zweiten Weltkriegs der Wiederaufbau der Schweizer Sektion der Vierten 
Internationale dennoch in Angriff genommen wurde, ist in erster Linie einem Führungstrio be-
stehend aus Hans Stierlin, Jost von Steiger und Heinrich Buchbinder zuzuschreiben, die zusam-
men mit einem Veteran der ArbeiterInnenbewegung, Josef Frey aus Österreich, die Organisa-
tion wieder funktionsfähig machten und damit begannen, junge SympathisantInnen zu schu-
len.“3 
Obwohl auch Jost von Steiger (Pseudonym: Pia Stahl) in Opposition zum Tito-freundlichen 
Kurs der Führung der IV. Internationale um Ernest Mandel und Pablo stand, führte gerade - wie 
schön anhand des im Anschluss wiedergegebenen Schriftverkehrs nachvollzogen werden kann 
- die Einschätzung Titos und des Tito-Regimes zu einer Entfremdung und schließlich zum 
Bruch Freys mit der MAS. Mit der Auseinandersetzung zwischen Jost von Steiger und Frey 
ging Josef Freys führende Rolle im Schweizer Trotzkismus ab 1948 zu Ende. Die MAS verlor 
dadurch ihre wichtigste Führungsperson in der kurzen Wiederaufbauphase nach dem Zweiten 
Weltkrieg.4  
Im Jahr 1950 sollte noch einmal versucht werden, die abgekühlten Beziehungen zur MAS wie-
der zu beleben. Frey arbeitete im Frühjahr 1950 ein Bündnisabkommen (auch Bündnisverein-
barung genannt) zwischen der MAS und dem österreichischen Kampfbund zur Befreiung der 
Arbeiterklasse aus, das die beiden Organisationen näher aneinanderbinden sollte. Offenbar 
sollte Frey in diesem Abkommen mit dem von ihm verfassten voluminösen Schulungskurs, Die 
internationale proletarische Demokratie, eine „Scharnierfunktion“ übernehmen. Am 29. Au-
gust 1950 aber musste Frey einsehen, dass das politische Bündnis zwischen der MAS und dem 
Kampfbund nicht mehr existierte. Und wieder spielte die Jugoslawien-Frage eine wichtige 
Rolle: Die MAS habe, so Frey, „den Weg zum Titoismus beschritten“, der politische Bündnis-
vertrag sei daher „null und nichtig“. Dass die MAS die Beschuldigungen vehement zurückwies, 
änderte daran nichts mehr. 
Damit war das Band zwischen Frey und der MAS nun endgültig zerschnitten. Frey kon-
zentrierte sich - auch wenn er nach wie vor versuchte, auf die MAS Einfluss zu nehmen (so 
etwa in seinem Brief vom 29. November 1952) - ab nun bis zu seinem Tod 1957 wieder auf den 
Organisationsaufbau in Österreich und den Kampfbund, allerdings weiterhin von der Schweiz 
aus. 
Die vorliegende Dokumentation der Korrespondenz zwischen Josef Frey und der MAS bzw. 
deren leitenden Mitgliedern (allen voran Jost von Steiger alias Pia Stahl) zeichnet die Stationen 
des Verhältnisses nach und bietet ein gutes Bild des Schweizer Trotzkismus in den ersten Jahren 
nach 1945 - und der Rolle, die Josef Frey hier spielte. Die Dokumente stammen alle aus dem 
Archiv von Josef Frey und sind zu großen Teilen bis dato nicht bzw. nur schwer zugänglich 
gewesen. Wir danken dem Frey Archiv für die Zusammenarbeit und die Möglichkeit, diese Do-
kumente auf unserer Homepage veröffentlichen zu dürfen. 
 

Manfred Scharinger, 17.11.2025 
 
 
 

 
3 Federer, a.a.O., S.307 
4 Federer, a.a.O., S.71 









































































































































 

































































 


